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Zwei Verkehrsunfall mit insgesamt fünf verletzten Personen

Am 25.07.2020 ereigneten sich im Zuständigkeitsbereich zwei Verkehrsunfälle mit insgesamt fünf verletzten
Personen.

Gegen 07:00 Uhr kam es auf der BAB 36 zu einem Verkehrsunfall mit einer schwer verletzten Person. Der Alleinbeteiligte
deutsche 29-jährige Student befuhr die BAB 36 in Fahrtrichtung Bernburg. Zwischen den AS Güsten und Ilberstedt kam er
aus bislang ungeklärter Ursache nach rechts von der Fahrbahn ab, beschädigte dabei mehrere Felder des Wildzaunes und
kam in einer Entfernung von ca. 30m in einem Maisfeld zum Stehen. Der Fahrzeugführer musste durch die Feuerwehr aus
seinem Fahrzeug befreit werden und wurde durch einen Rettungshubschrauber in ein Krankenhaus nach Halle verbracht.
Derzeit befindet sich der Fahrzeugführer schwer verletzt auf der Intensivstation. Aufgrund der Unfallaufnahme und der
Bergungsarbeiten durch ein ortsansässiges Unternehmen musste die BAB 36 in Fahrtrichtung Bernburg für ca. 3,5h gesperrt
werden.

Gegen 10:45 Uhr kam es auf der BAB 2 in Fahrtrichtung Berlin auf Höhe des Rasthofes Börde Süd zu einem Verkehrsunfall
mit vier Verletzten. Die niederländische 65-jährige Fahrzeugführerin übersah das bereits staubedingt stehende Fahrzeug des
31-Jährigen auf dem linken Fahrstreifen. Trotz eingeleitetem Bremsmanöver fuhr die Fahrzeugführerin frontal auf das
Fahrzeug auf. Beide Fahrzeugführer, sowie die Beifahrerin des 31-Jährigen und deren 8-monate alter Sohn wurden
leichtverletzt in umliegende Krankenhäuser verbracht. Beide Fahrzeuge waren nicht mehr fahrbereit und mussten durch ein
Abschleppunternehmen geborgen werden. Zur Unfallaufnahme und Bergung mussten der linke und der rechte Fahrstreifen
für ca. eine Stunde gesperrt werden.
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